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SWISS  
INNOVATION CHALLENGE

Die Swiss Innovation Challenge unterstützt innovative KMU und Start ups mit 
praxisnahem Wissen und hilft, wertvolle, allenfalls für den Projekterfolg noch  
benötigte, Kompetenzen zu erwerben. Erfahrene Coaches und Unternehmer stehen 
den Teilnehmenden zudem unterstützend zur Seite.

Für wen ist der Wettbewerb gedacht?
Bei den Projekten kann es sich um eine neue Geschäftsidee oder eine Produkt­
innovation handeln, aber auch Organisations­, Management­, Prozess­ oder Service­
innovationen sind Teil des Wettbewerbs. Egal, ob es sich dabei um ein Unternehmen, 
eine Non­Profit Organisation oder um eine öffentliche Verwaltung handelt: Wir 
begleiten Sie und Ihr Innovationsvorhaben aktiv bei der Umsetzung in die Praxis.

Sie profitieren von:
–– Bis zu 6 Coachings mit Praxisexperten
–– 12 Seminartagen (u.a. Businessplanung, Marketing und Markteintritt,

rechtliche Aspekte, Wachstumsstrategien oder Controlling)
–– Mentoren aus der Wirtschaft
–– Netzwerkanlässen
–– Aufmerksamkeit in den Medien
–– Umfangreiche PR-Massnahmen (u.a. Zeitungsbeilage Auflage: 145 000)

Was können Sie gewinnen?
Nebst der umfassenden Betreuung haben Sie die Chance auf Preisgelder in der 
Höhe von insgesamt CHF 45 000.

Sonderpreise
Erfüllt Ihr Innovationsvorhaben die entsprechenden Kriterien, haben Sie zusätzlich 
die Möglichkeit, einen der beiden Sonderpreise in den Sparten: «Internationali­
sierung» oder «Life Sciences» zu gewinnen. Informieren Sie sich bei uns über die 
Teilnahmebedingungen.



Networking
Potenzielle Partner und Kunden treffen

Pitches
Verkaufskompetenzen stärken, sowie das Geschäftsmodell präzisieren und plausibilisieren

Award Ceremony
Am «Tag der Wirtschaft» vor mehr als 3 000 Gästen den Preis entgegennehmen



Anmelden

Erfolgreiche Innovatorinnen und Innovatoren sind:
–– kreativ
–– beharrlich
–– ehrgeizig
–– offen für Neues
–– und bereit, ihre Komfortzone zu verlassen

Die Swiss Innovation Challenge ist für alle, welche diese Eigenschaften 
einsetzen oder stärken möchten und daran interessiert sind, die 
Chancen zu erhöhen, dass die eigene Innovation auch erfolgreich um­
gesetzt werden kann.

Und so einfach ist man dabei: 
1. Webseite besuchen
2. Teilnahmeformular ausfüllen
3. Innovation kurz beschreiben
4. Kontaktdaten eingeben
5. Absenden und fertig!

Partner  

Sponsor 

 
Jetzt  

anmelden!

www.fhnw.ch/ 

innovationchallenge

http://www.fhnw.ch/innovationchallenge


Von Arx Systems AG 
Swiss Innovation Challenge 2016

Die Von Arx Systems AG ist ein Kleinst­
unternehmen, das sich unter anderem 
auf die Installation von Photovoltaik­
anlagen spezialisiert hat. Aufgrund des 
steigenden Preisdrucks haben wir eine 
innovative Lösung entwickelt, um die 
Installation von Photovoltaikanlagen 
zu beschleunigen. Mit der von uns ent­
wickelten Ziegelfräse BIBER sparen 
wir bei einer herkömmlichen Dachmon­
tage mehr als fünf Stunden verglichen 
mit der bisherigen Vorgehensweise ein.

«Der Flyer der Swiss Innovation Challenge hat mein Interesse 
geweckt. Eine gute Idee schlummerte zuvor in meinem Kopf.  
Diverse kleine Versuche und Prototypen hatte ich bereits teilweise 
in der Freizeit aufgebaut und getestet», sagt Philipp von Arx.  
Im Rahmen des Wettbewerbs und mit Unterstützung der Coaches 
verlieh es dem Projekt Schub.

«Die Anmeldung war nur noch Formsache», so Philipp von Arx. 
Der zeitliche Ablauf des Wettbewerbs gebe den Takt der Entwick­
lung vor: Kick-Off, Seminare, Netzwerkanlässe und Pitches. «Mein 
Projekt, das ich wohl heute noch stiefmütterlich vor mich hin-
schieben würde, bekam durch diesen Rahmen einen eigentlichen 
Anfang und vor allem ein Ziel. Und das Ziel ist für einmal nicht 
der Sieg, sondern das Erstellen eines brauchbaren Plans, wie ein 
interessantes Projekt fortgeführt werden soll.»



2	 Hochschule für Wirtschaft

Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW	
Hochschule für Wirtschaft
Institut für Unternehmensführung

Stefan Philippi
Leitung Geschäftsstelle Swiss Innovation Challenge
Bahnhofstrasse 6
CH-5210 Windisch 
stefan.philippi@fhnw.ch

Die Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW 
setzt sich aus folgenden Hochschulen zusammen:
– Hochschule für Angewandte Psychologie
– Hochschule für Architektur, Bau und Geomatik
– Hochschule für Gestaltung und Kunst
– Hochschule für Life Sciences
– Musikhochschulen 
– Pädagogische Hochschule
– Hochschule für Soziale Arbeit
– Hochschule für Technik
– Hochschule für Wirtschaft


